
Türchen 9: Königliche Schneeballschlacht 
 
„Schnell, komm wir müssen los!“ Aufgeregt hopste das dunkelblaue Pegasuspony auf der 
Stelle, wobei Schal und Mütze die sie trug sich langsam lösten und zu Boden rutschten, was 
natürlich unbemerkt blieb. Strawberry Star konnte unmöglich länger warten, es war einfach 
unverschämt wie lange ihre kleine Schwester brauchte um zur Eingangshalle des Schlosses 
zu kommen. Ungeduldig begann sie die große Doppelflügeltür aufzuziehen und die Stufen 
hinunter zu springen. Allerdings bemerkte sie erst zu spät, dass unter dem Schnee auch Eis 
war und so schlitterte sie kurzerhand direkt auf den Boden zu. Zum Glück war sie ein 
Pegasus, also breitete sie ihre Flügel aus und landete lediglich etwas ungelenk auf dem 
Boden, verlor dann jedoch das Gleichgewicht und plumpste Kopfüber in den Schnee. „Brr... 
Kalt.“ 
„Berry was machst du denn, du hast deine Sachen verloren!“ Mittlerweile war auch Auroa 
am oberen Treppenende aufgetaucht, sie hatte schnell die Winterausrüstung ihrer 
Schwester aufgehoben und flog nun damit bewaffnet an deren Seite. Allerdings stellte sie 
sich beim Landen nicht so ungeschickt an wie ihre große Schwester. „Los steh auf und zieh 
deine Sachen wieder an, sonst wirst du wirklich krank.“ Blitzschnell sprang die tollpatschige 
Pegasusstute wieder auf die Hufe, schlang sich den Schal um den Hals und ließ sich von 
Aurora die Mütze auf den Kopf drücken. „Hab schon verstanden.“ - sie lächelte ihre 
Schwester zufrieden mit ihrem von Schnee verzierten Gesicht an - „Aber jetzt müssen wir 
uns beeilen, Will wartet sicher schon im Schlossgarten auf uns!“ 
 
Der Schlossgarten war ein wunderschöner Park innerhalb des Losing Wonderlands. Im 
Herbst hatten die zahlreichen Bäume dort ihr buntes Laub abgeworfen und es hatte den 
jüngeren Bewohnern des Reiches viel Spaß gemacht hier herum zu tollen. Da es hier noch 
nicht allzu viele junge Ponys gab, spielten fast immer alle gemeinsam. Dabei spielte es auch 
keine Rolle, dass die Töchter der Prinzessin eigentlich ein paar Ränge über ihnen standen. 
Allgemein schien man es hier in diesem Reich mit der Rangordnung nicht so genau zu 
nehmen, da einfach alle glücklich zusammenlebten egal was für einen Beruf sie nun 
ausübten. 
Die beiden Nachwuchsprinzessinnen galoppierten durch den Schnee, durch das Tor welche 
den Eingang des Parks kennzeichnete. Zwar flogen sie eigentlich lieber, doch der kalte 
Schnee unter ihren Hufen war so neu und interessant für die Beiden, dass sie einfach keine 
Lust hatten sich durch die Lüfte zu schwingen. 
 
Forgotten Will befand sich bereits im Schlossgarten, in der Mitte neben dem großen 
Springbrunnen. Dort war der abgesprochene Treffpunkt und er war vorbildlich schon ein 
paar Minuten eher hier gewesen. Allerdings versetzte es seiner Freude einen jähen 
Dämpfer, als er sah das Strawberry in Begleitung ihrer Schwester aufkreuzte. „Wie ich sehe 
hast du deine kleine Schwester mitgebracht.“ sagte er mit ernstem Blick an das dunkelblaue 
Pegasuspony gerichtet. „Genau! Einen Schneemann bauen macht doch so viel mehr Spaß! 
Morning Shine und Dreamy Sun hatten keine Zeit, darum sind sie nicht mitgekommen. Ich 
hab' sogar Ayuna und gefragt aber sie hat nur gegähnt und sich umgedreht.“ Die weiße 
Pegasusstute sah ihre große Schwester verblüfft an. „Du hast Enchanteds Drachenbaby 
gefragt ob es mitkommen will?“ - „Aber ja doch, es ist doch auch ihr erster Winter!“ Das lila 
Erdpony schnaubte entrüstet. „Was sollen wir denn mit einem Baby im Schnee? Außerdem 



habe ich jetzt keine Lust mehr einen Schneemann zu bauen.“ Schnell sprang er von der 
Mauer herunter, in einen Hügel frisch gefallenen Schnee. Als er wieder auftauchte hielt er 
zwei Schneebälle in den Hufen. Den einen schmiss er mit einer ordentlichen Portion Kraft 
Aurora mitten ins Gesicht. Den anderen, warf er vorsichtig der verdutzt dreinblickenden 
Strawberry an den Kopf. „Treffer...“ Murmelte er und machte sich sofort daran neue 
Schneebälle zu formen. Sein plan war es Aurora solange mit Schnee zu bombardieren, dass 
man ihre bunte Mähne nicht mehr von ihrem weißen Fell unterscheiden konnte. 
Nach einer Weile war die Schneeballschlacht in vollem Gange. Die beiden 
Nachwuchsprinzessinnen hatten sich von ihrem ersten Schrecken erholt und waren dabei 
mit ungeschickten Hufbewegungen eigene Schneebälle zu formen, was ihnen jedoch nicht 
so recht gelingen wollte. Meist zerfiel der Schneeball bevor er Will erreichte, was ihm jedes 
mal ein freches Grinsen entlockte. Jedoch rief er den Beiden trotzdem den ein oder anderen 
Tipp zu, schließlich waren sie genaugenommen ja auch fast noch Babys, auch wenn sie 
nicht so aussahen. Und so dauerte es nicht lange, bis alle drei mächtig Spaß hatten, auch 
wenn Will es wohl nicht freiwillig zugeben würde. Schließlich mochte er Aurora nicht, da sie 
oft wie eine Klette an ihrer Schwester hing um auf sie aufzupassen. Dabei war sie doch die 
Jüngere! Aber der eigentliche Grund, dass er sie nicht leiden konnte war ein wenig 
Eifersucht, denn er wollte auf Strawberry aufpsssen und sie für sich alleine haben, was er 
ebenfalls niemals zugeben würde, schließlich sind Mädchen doof. 
 
Als es bereits dämmerte wurden die Drei beim spielen unterbrochen. Clipper kam, 
eingepackt in eine dicke Winterjacke, auf sie zu. „Hey ihr Drei, es wird Zeit für's 
Abendessen!“ rief sie und wich gekonnt einem Schneeball aus, welcher ihr entgegen flog. 
„Forgotten Will das mit dem Zielen musst du wohl noch ein wenig üben! Übrigens du bist 
eingeladen im Schloss zu essen, dann könnt ihr dort noch ein wenig spielen und ich kann 
dich später nachhause bringen.“ erklärte sie und trat an die Seite der jungen 
Nachwuchsprinzessinnen. Strawberry hüpfte quietschend in die Luft „Hey Clipper du musst 
mir unbedingt bald mal wieder helfen mir eine neue Winterfrisur zuzulegen!“ Die weiße 
Erdponystute mit der ausgefallenen Frisur lächelte. „Kein Problem, wenn deine Mutter nichts 
dagegen hat steht dir die Tür des 'Hot Scyth' jederzeit offen!“ - „Warum kommst du uns 
eigentlich abholen und warum willst du mich später nachhause bringen?“ fragte Will 
argwöhnisch. „Nun... Prinzessin Twinkle hat mich dazu verdonnert sozusagen den Babysitter 
für euch zu spielen und das nur weil ich ihre Mähne einen Millimeter zu kurz geschnitten 
habe...“ Sie verzog das Gesicht. „Und Dreamy ist der Meinung ihr jungen Ponys solltet in der 
Dunkelheit nicht allein draußen herumlaufen, deswegen soll ich dich später sozusagen 
eskortieren.“ Diese Antwort ließ Will auflachen. „Aber wenn es dunkel ist kann doch Mam-... 
Ich meine Shadow mich abholen.“ Er lief knallrot an, jetzt hätte er sich fast verplappert dabei 
sollte doch niemand wissen das er seine Mütter wirklich 'Mama' nannte. Strawberry Star 
entging dies jedoch nicht. „Oh wie süß er hat Mama gesagt!“ Fröhlich begann sie wieder 
damit auf und ab zu hopsen und dabei fröhlich mit den Flügeln zu schlagen. „Hab ich gar 
nicht!“ Rief Will aufgebracht und stampfte auf den Boden, was jedoch nur zur Folge hatte 
das Schneeflocken wild umherflogen. Seine Reaktion bestätigte dies allerdings nur und so 
konnte auch Aurora sich kein Grinsen mehr verkneifen. „Okay, das reicht jetzt aber. Wir 
sollten wirklich los zum Schloss!“ Clipper drehte sich demonstrativ um und die drei Ponys 
folgten ihr brav. Die weiße Pegasusstute flog neben ihr her, während Will und Strawberry 
hinter ihr nebeneinander hergingen. Es war wirklich niedlich die Beiden zusammen zu 



sehen, wo es doch so offensichtlich war das sie einander wichtig waren. Doch waren sie 
noch zu jung um das zu verstehen. Mit einem lächeln auf den Lippen fragte sich die 
ausgeflippte Friseurin was wohl aus der kindischen Verliebtheit der beiden eines Tages noch 
werden würde. 
 


